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Was will die Kuh?

Ration mit 
Futterwert nach 

Leistung

Grobfutter gut 
konserviert bzw. 

ohne hygienische 
Mängel

Hohe Futteraufnahme  
durch schmackhafte, 

grobfutterreiche 
Ration 

Optimale 
Tiergesundheit,

Milchmenge

Was wollen Sie?

Gewinn-
maximierung

angemessene 
Arbeitswirtschaft

Beste 
Grobfutterqualität

Zufriedenheit
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Ziel der Konservierung

 Der bestmögliche Erhalt des

Ausgangsmaterials!!!

?

Preisentwicklung bei Zukauffutter 
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Wirtschaftlichkeit

Quelle: Rinderreport Baden-Württemberg 2020

Wirtschaftlichkeit

Betriebswirtschaftlicher Vergleich verschiedener Milchproduktionsformen
Quelle: Eilers, Uwe
Weniger Kraftfutter, mehr Erfolg –
Entwicklung von Öko-Milchviehbetrieben in Baden-Württemberg (2010 bis 2015) 

Quelle LK Salzburg:
„So produziert man 
Heumilch mit Erfolg“
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Optimale Grundfutterqualität

Pflanzenbestand / 
Standort

Nutzungsstadium / 
Erntebedingungen

Einlagerung/TS-
Gehalt

Futteraufnahme / 
Grundfutterleistung

Milchleistung
Gesundheit

Konservier-
ungsqualität

Futterwert

Hygienische
Beschaffenheit

Blackbox Futter

 Annahmen treffen?

 Werte aus Wochenblatt?

 Standort?

 Futterwert?

 Trocknungsqualität?

Ziel muss sein, die vorhandene Qualität
des Grundfuttermittels repräsentativ zu erfassen

Probenahme und Futteranalyse !!!
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Analyseergebnisse Heu

 Erntejahr 2020 und 2021 in Baden‐Württemberg

 für den Einsatz bei Laktierenden gelten hohe Qualitätsansprüche
• Energie ≥ 6,0 MJ NEL / kg TM

• Rohprotein ≥ 140 g / kg TM

• nutzbares Rohprotein: ≥ 135 g / kg TM

• aNDForg 430‐500 g / kg TM

Jahr Schnitt N TM, g
Energie,
MJ NEL

NDF, g ADF, g XP, g
RNB,
g N

nXP,
g

Pro kg pro kg TM

2020 1 13 891 5,85 (5,3‐6,8) 511 300 118 ‐1,7 130

2021 1 3 886 5,69 (5,3‐5,9) 549 307 98 ‐3,9 123

2020 2 9 886 5,79 (5,5‐6,2) 466 299 136 +0,5 133

2021 2 5 864 5,96 (5,6‐6,3) 472 282 140 +0,6 136

2020 ab 3 5 891 6,32 (5,9‐6,8) 453 268 174 +4,1 148

2021 ab 3 2 903 6,52 (6,5‐6,5) 439 240 146 +0,1 146

Werte zusammengestelltvon C. Löffler für den Grundfutterreport

Analyseergebnisse Heu

 Erntejahr 2020 und 2021 am LAZBW

 Heu    ≠     Heu
• Probe analysieren lassen 

(mindestens: NEL, nXP, RNB, NDF, Ca, P, Mg, K und Zucker)
• Kosten Analyse: 20 – 50 € netto / Probe

 denn je nach Qualität: Eigenschaft von „Stroh“ bis „Kraftfutter“
• Partien separat lagern

• gezielt verfüttern: Laktierend, Kälber, Jungvieh, Trockensteher

Elisabeth Gerster, 03.05.2022 Workshop Heumilch, online

Schnitt TM, g
Energie,
MJ NEL

NDF, g ADF, g XP, g
RNB,
g N

nXP,
g

Pro kg pro kg TM
Heu Ackerfutter `20, 
bodengetr., RB

3 843 5,34 556 312 130 +0,5 127

Wiesenheu `21 
bodengetr., RB

2 865 4,73 578 334 108 ‐0,7 112

Wiesenheu `20 
Kaltbelüftung

2? 847 6,27 515 277 157 +1,5 147

Wiesenheu `21 
Kaltbelüftung

4 840 6,23 509 268 158 +1,0 146
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Bedingungen Frühjahr 2021

15.05 bis 31.05
TM 312
XA 96
XP 138
XF  262
Zucker  38
NEL 5,82

01.05 bis 15.05
TM 329

XA 101
XP 152
Zucker 84
XF 222
NEL 6,45

was kann Grünfutter leisten?



ALB Fachtagung
„Heutrocknung und Heumilch“

Dr. Jonas Weber
Christof Löffler
28. April 2022

was kann Grünfutter leisten?

Pflanzen-
bestand

Nutzung

Düngung

Erhaltung/
Verbesserung

Klima

Boden

Gelände

Standort Bewirtschaftung

Der Pflanzenbestand ist ein dynamisches System!
Die Veränderung eines oder mehrerer dieser Faktoren bewirkt eine Veränderung des Bestands!

Pflanzenbestände

Konkurrenz
zwischen Pflanzen

Folie von Dr. Grant
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Die optimale Bewirtschaftungsintensität 
(n. THÖNI et al., 1987)

In te n s itä t d e r 
D ü n g u n g  
         
         

h o c h          

         

         

      C    

         

m itte l         

         

    B      

         

         

g e rin g          

  A        

         
         

   g e rin g    m itte l   h o c h  

          In te n s itä t d e r N u tz u n g  
 

A  =  b e i sch le ch te n  B e d in g u n g e n ; B  =  b e i m ittle re n  B e d in g u n g e n ; C  =  b e i g u te n  
B e d in g u n g e n  
 

Folie von Prof. Elsäßer

Abgestufte Grünlandbewirtschaftung 

 Prinzip:

• Flächen werden nach ihrem Ertragspotenzial bewirtschaftet

 Vorgehen:

• Leistungsfähigkeit der Flächen ermitteln

• Nutzung (Schnitthäufigkeit, Düngung, Pflege, Pflanzenschutz) anpassen

 Effekte:

• Betriebsmittel werden effektiv und effizient eingesetzt

• „Ausräumen“ der Landschaft wird 
entgegengewirkt 

 Herausforderung: 

• Management  

Bild: © BioK Schlägl
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Ernteplanung (nach W. Richardt, LKS)

1. Festlegung eines innerbetrieblichen optimalen 
Rohfasergehalts/Energie zum Zeitpunkt der Ernte 

• passend zur Einsatzrichtung

• Einbeziehung zu erwartender Verluste im Ernte und 
Konservierungsprozess

• Ableitung und Festlegung des opt. Erntezeitpunktes

 Ziel 230 bis 280 g XF in Heu/Silage

20 bis 40 g XF Zunahme von der Ernte bis zum Trog

Ernteplanung

2. Ermittlung des betriebsspezifischen Erntetermins

• langjährige Erfahrungen mit dem Beginn der Ernte

• Beobachtung des Aufwuchses (Festlegung einer Mindesterntemenge)

• phänotypische Einschätzung des Bestandes

• Festlegung der 1. Probenahme auf 14 Tage vorher. Ggf. später noch 
einmal

3. Probenahme für die Schnittzeitpunktbestimmung
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Preisentwicklung bei mineralischem N-Dünger 

70% des Eiweißbedarfs der EU wird importiert

Rind, Schwein, Geflügel

4) Blühangebot 
im Sommer
(Insektenvielfalt)

2 )  Erhöhte Erträge 
(gemischte Bestände,
N2‐Fixierung)

3) Einsparung N‐Dünger
(Dünger‐Kosten, 
CO2 Bilanz,  N2O 

Emission) 

1) Erhöhter Protein‐
Ertrag

(gute Verdaulichkeit)
(Ersatz Soja‐Zukauf) 

Leguminosen

Warum Leguminosen im DG

Folie nach Dr. Weggler
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Schlitzsaat mit Parzellentechnik Vorheriges Striegeln Auflaufen der Saat 

- Lücken schaffen

- Nachsaat- Termin 

- Schröpfschnitt 

- Düngung anpassen

Wie etablieren?

Folie nach Dr. Weggler

Wann säen?

Folie nach Dr. Weggler
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Was säen?

Folie nach Dr. Weggler

Geduld bei der Nachsaat von Leguminosen 

a bevorzugt kalkhaltige Böden

b tendenzielle Werte. Bei guten Voraussetzungen 
(leicht saurer bis neutraler Boden-pH und sehr 
geringe N-Gaben) können diese Werte
auch unterschritten werden

c Rotklee hat sich auch bei 5-Schnitt Management 
bewährt (Versuche LAZBW)

Folie nach Dr. Weggler
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Erträge im Versuch 

1) Trockenmasse-Ertrag nach Leguminosen Nachsaat oder N-Düngung im Dauergrünland (Kontrolle= Kon., Rotklee=RK, Weißklee=WK; Versuche LAZBW 2015-2018)
2) Rohprotein-Ertrag (Mittelwert über 3 Jahre) von Dauergrünland nach Leguminosen-Nachsaat (Kontrolle (Kon.), Rotklee (RK), Saatmenge 20 kg/ha), Weißklee (WK), 
Saatmenge 10 kg/ha) und unterschiedlicher N-Düngung bei einem 3-Schnitt- und einem 5-Schnittgrünland (Versuche LAZBW 2015-2018, Weggler et al. 2019

Folie nach Dr. Weggler

Ökonomische Bewertung der Leguminosennachsaat im DG

1 Inclusive Maschinenkosten und Arbeitserledigung
2 Kosten Aussaat: Rotklee 20 kg (5,5 €/kg) Weißklee 10 kg (7,7 €/kg)
3 Der TM-Ertrag nach Eggen und Nachsaat wurde von 132 auf 122 dt
TM/ha reduziert, Versuch LAZBW (2019)Finanzielle Umrechnung: 1000 kg 
TM*15% Rohprotein*0,97 €/kg Rohprotein = 140 €/ha

4a Mineralischer N-Dünger 0,74 €/kg N plus Ausbringungskosten
4b Gülle: Ausbringung 4*24 m3, Kosten: 100 €/ha/Ausbringung (Annahme 5 ha 
Schlag, 2 km Entfernung)
5 Durchschnitt von 3 Jahren
6 Verluste durch Ernte, Silierung, u.a.
7 berechnet auf der Basis von Sojaschrot (42% Rohprotein) mit 390 €/t 0,93 €/kg

Folie nach Dr. Weggler
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Nutzungselastizität

Management der Trocknung
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Konservierungsverluste 

Konservierungsverluste in % vom Grünfutter (TS, Rohprotein, Energie)

Bröckelverluste unterschiedlicher Konservierungsverfahren

 Gezettet wurde nach Empfehlung – mit einer hohen Drehzahl an der Zapfwelle
 beim Breitstreuen (470 bis 500 U/min) und geringer Drehzahl beim Wenden (380 U/min)

Quelle: Pöllinger, 2014)
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Trocknung

Futterwert:
• Verdaulichkeit
• Energiegehalt
• Rohprotein
• Rohfaser
• Keimbesatz

Trocknungsdauer

Trocknungsgeschwindigkeit

botanische Einflussgrößen
- Pflanzenart
- Wachstumsstadium
- Vegetationszeit
- Düngung

- Sättigungsdefizit der Zuluft
- Einlagerungsfeuchtigkeit
- Gutmasse
- Schüttdichte
- Vorbehandlung des Futters

Trocknungsverfahren
- Art der Luftvorwärmung
- Temperatur der Zuluft
- Luftdurchsatz

Pflanzenbestand

 Unterschiedliches Trocknungsverhalten des 
Pflanzenmaterials kann zu einer kleinräumigen 
ungleichmäßigen Verteilung der Restfeuchte am 
Lager führen

 gröbere Pflanzenteile werden als subjektiv  trocken 
empfunden 

 im Inneren der Stängel noch erheblich Feuchtigkeit 
vorhanden

 Ziel sollte sein: Stängelanteil reduzieren – frühzeitige 
Nutzung – Trocknungsverlauf begünstigen

Quelle: Franziska Kreitner – Bachelorarbeit 2014
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Aufbereiter

Graphik von: Hintringer, Insektenschonendes Mähen – Ein Vergleich verschiedener Mähwerkbauarten. Vorgestellt 
auf der 16. Tagung "Landtechnik im Alpenraum„. DMB = Doppelmesserbalken, SM = Scheibenmähwerk, SMA = 
SM + Aufbereiter, SM 1 = SM + Insektenkamm, SM2 = SM + Insektenblech (abstreifen der Insekten noch oben) 

Maschinen ideal aufeinander abstimmen
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Pflanzenbestand Ernte

Verringerung Erdeintrag Silage & Heu

•Lücken schließen
•Maushaufen, 
Fahrspuren etc
beseitigen
=> Grünlandpflege

•Bestand abtrocknen 
lassen
•10 cm Schnitthöhe
•Geräteeinstellung 
folgende Geräte 4 cm

• Rohaschegehalt
• Nachwuchskraft
• Hygiene

Pressen/Lagerung

Notfallplan bei Ballen – wenn der Regen zu früh kommt

 Konservierungsmittel: Propionsäure

 4 – 8 L (Herstellerangaben beachten!) / t Futter

 Je feuchter, desto höher dosieren

 mind. 75‐80 % TM

 gleichmäßige, nicht zu dicke Schwaden 

‐> Konservierungsmittel gut verteilen

 oder Dosiergerät mit Spritzgestänge direkt über dem 
Pickup

 4 Wochen Zwischenlagerung der Ballen (Paletten / 
Zwischenräume) ‐> Luft muss zirkulieren können
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Notfallplan – wenn der Regen zu früh kommt

 RaicoSil Hay

 Neutralsalz (Kaliumsorbat, Natriumbenzoat und 
Natriumpropionat). 

 vor dem Ausbringen in Wasser gelöst, flüssig aufgesprüht

 gleichmäßige, nicht zu dicke Schwaden 

‐> Mittel gut verteilen

 ab 80 % TM

 beim Einlagern erwärmen sich die Ballen nicht

 Ausgeschaltet wird auch das Risiko von Restfeuchte

 => Reduzierung von Schimmelpilzen und Hefen

 Ballensilage

Ueli Wyss, Agroscope
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Vergleich von Konservierungsverfahren

Fazit

 Grundfutter mit hoher Qualität ist besonders wichtig

 Nachsaat mit Leguminosen kann die TM‐ und Eiweiß‐Erträge auf 
dem GL steigern  

 Eine Heutrocknung biete die Möglichkeit das Futter verlustarm zu 
ernten und zu lagern

 Hohe Sorgfalt bei der Ernte und Konservierung sind entscheidend 
für eine qualitativ hochwertiges Heu 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und die Bereitschaft 
für ein hybrides Format!

Bild: A. Förschner


